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 Tipps & Termine
Die 61. Sitzung des Stadtrates Schwarzenberg fin-
det am Montag, dem 28. Oktober  2013, 17:00 Uhr
im Rathaus, Straße der Einheit 20, Ratssaal 1. OG, 

in Schwarzenberg statt.

Tagesordnung  - Öffentlicher Teil 

TOP 1 Begrüßung durch die Oberbürgermeisterin
TOP 2  Festlegung der Urkundspersonen  

für die Unterzeichnung der Niederschrift
TOP 3 Feststellen der Beschlussfähigkeit des Stadtrates
TOP 4  Bestätigung der Tagesordnung  

für die 61. Sitzung des Stadtrates
TOP 5 Fragestunde für Bürger und Stadträte
TOP 6  Vorstellung des Feinkonzeptes zur Gestaltung der 

Dauerausstellung im Museum Schloss Schwarzenberg
TOP 7  Vergabe Bauleistungen für das Ziel-3-Projekt „Von 

Schloss zu Schloss - Schwarzenberg und Ostrov an 
der Silberstraße“, Los 1/ Bauhauptleistungen

TOP 8  Öffentliche Ausschreibung für das Ziel-3-Projekt 
„Von Schloss zu Schloss - Schwarzenberg und 
Ostrov an der Silberstraße“, Los 5 / Elektroarbeiten

TOP 9  Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan  
„Erschließung Gewerbegebiet Raschauer Weg“

TOP 10  2. Änderungssatzung zur „Satzung über die  
Verleihung des Ehrenbürgerrechtes und die  
Verleihung der Ehrennadel „Schwarzenberger  
Edelweiß“ der Großen Kreisstadt Schwarzenberg“

TOP 11  Rückblick und Abrechnungsbeschluss zum  
„Tag der Sachsen“ 2013

TOP 12 Informationen

gez. Hiemer 
Oberbürgermeisterin

„Schwarzenberg überrascht …“- Eine mal etwas andere Stadtführung -

Die Deckensanierung auf der Schneeberger Straße 
schreitet voran

Am 24. Oktober 2013 lädt der 
Wirtschafts- & Gewerbeverein 
Schwarzenberg e.V. vorerst zum 
letzten Mal in diesem Jahr zu 
dieser beliebten Stadtführungs-
reihe ein. Zusätzlich zum infor-
mativen Rundgang durch den 
historischen Stadtkern Schwar-
zenbergs mit einem erfahre-
nen Stadtführer, der natürlich 
auch hierbei den klassischen 
Rahmen bildet, entdeckt man 
bei dieser etwa 1,5 stündigen 
Zeitreise manch Verborgenes 
und Unerwartetes und darf sich 
auf stetig wechselnde Überra-
schungen freuen. Da aufgrund 
der Herbstferien auch mit mehr 
„kleinen“ Teilnehmern als sonst 
gerechnet wird, haben sich die 
Organisatoren natürlich auch 
die passenden Extras dafür ein-
fallen lassen.

Erwachsene zahlen 3,00 €, Kin-
der ab 12 Jahren 2,00 €, mit 
gültiger Erzgebirgscard bzw. der 
Breitenbrunner Gästekarte ist 
die Teilnahme sogar kostenfrei. 

Die Stadtführung beginnt um 
10.30 Uhr an der Schwarzen-
berg-Information am Oberen 
Tor 5, Tel. 03774/22540.
 Fotos: Stadt Schwarzenberg

02.10. bis 30.10.2013 Ausstellung „Schalle“ – der Künstler 
ganztägig Johannes Makolies stellt seine  
  Installationskunst aus.
Wo?   Galerie Rademann, Obere Schlossstr. 3
24.10.2013, 10:00 Uhr Abenteuerwanderung –  
  „Der Schatz des Galgenberges“
Wo?  Haltestelle Wendeschleife Stadtverkehr  
  Heide
24.10.2013, 19:00 Uhr Wilhelm-Busch-Programm  
  mit Wolf Butter
Wo?  Stadtbibliothek Schwarzenberg,  
  Schulberg 1
25.10.2013, 18:00 Uhr Halloweenparty
Wo?  Schlosshof Schloss Schwarzenberg
30.10.2013, 10:00 Uhr Halloweenparty 
Wo?  Begegnungsstätte Volkssolidarität 
  Westerzgebirge e.V., Sachsenfelder Str. 89
30.10.2013, 19:00 Uhr „Mit einem Schiff, zehn Schreibheften  
  und vier Malbüchern rund um den  
  Erdball“  
  Vortrag von Dr. Reinhard Schaffer
Wo?  Bücher Welt, Grünhainer Straße 8a

Für weitere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-
Information  – Telefon: 03774 22540 - gern zur Verfügung.

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg 
vom 24.10.2013 bis 30.10.2013
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Johanngeorgenstadt. Vicente 
Patiz hat eine neue CD „Tierra“ 
herausgebracht und natürlich 
stellt er sie erstmalig in seinen 
Heimatort Johanngeorgen-
stadt vor. Am 27. Oktober sind 
alle herzlich zum „CD Release-
Konzert ab 18 Uhr im Haus der 
Hoffnung eingeladen. 
Es ist bereits die achte CD des 
außergewöhnlichen Künstlers. 
Auf über 1500 Konzerten hat er 
sein Können bereits präsentiert 
und allein in den letzten fünf 
Jahren über 100000 Menschen 
mit seiner Musik in den Bann 
gezogen. Er hat ganz nebenbei 
Weltrekorde aufgestellt und 
sich eine riesige Fangemein-
de erspielt. In seinem nun-
mehr achten Album „Tierra“ 
verschmelzen die Klänge der 
Erde zu einem atemberauben-
den Mix aus Melodie und Le-
bensfreude. Der Gitarrist und 
Multiinstrumentalist schafft 
mit Gitarren, Didgeridoo, Per-
kussion und einer eigens für 
Ihn entwickelten 42-saitigen 
Harfengitarre eine unerschöpf-
liche Bandbreite an Klangwel-

ten, die von Flamenco bis Jazz 
und Weltmusik reichen. Für die 
zwölf Titel auf der CD spielte er 
selber 20 Instrumente ein. The-
men sind die Mongolai, Tibet, 
Australien, Amerika, Spanien, 
Italien, das erzgebirge u.v.m. 
Mit seinem lockeren und char-
manten Entertainment versteht 
es der Künstler, sein Publikum 

zu fesseln und lässt die Zuhörer 
die Welt durch seine Augen se-
hen.
Am 9. November ist Vicente 
Patiz noch einmal um 19 Uhr in 
der Aula Gymnasium Schwar-
zenbergs zu erleben. Karten 
gibt es im Musikhaus Philipp, 
in der Stadtinfo Schwarzenberg 
und in der Bücherwelt. red

Release-Konzerte für neue CD
Vicente Patiz lädt stellt sein „Tierra“ in Johanngeorgenstadt und Schwarzenberg vor

Gerade hat Vicen-
te Patiz das Erz-
gebirge erfolgreich 
in Prag vertreten. 
Bevor er sich auf 
den Weg nach 
Laos macht, 
gibt er am 27. 
Oktober und 9. 
November noch 
zwei Konzerte in 
der Region.
Foto: V. Patiz

Schwarzenberg-Wildenau. Ei-
nen Traumstart in die neue Sai-
son haben die Volleyballerinnen 
der WSG Schwarzenberg Wilde-
nau hingelegt. Die Aufsteigerin-
nen in die Bezirksliga besiegten 
am 28. September Reichenbach 
mit 3:1 sowie Thalheim 3:2 und 
meisterten am 5. Oktober die 
Pokalhürde gegen den Lichten-
steiner SSV und TV Vater Jahn 
Burgstädt.
Worauf führen die Spielerinnen 
um Trainer Jörg Stiefler diesen 
erfolgreichen Einstieg in das 
Wettkampfjahr zurück? Eine 
Antwort dürfte sein, dass sich 
der 2011 vollzogene Verbands-
wechsel in die Bezirksklasse des 
Sächsischen Volleyballverban-
des positiv ausgewirkt hat. Der 
Coach spricht von einer neuen 
sportlichen Herausforderung, die 
das Team suchte und fand. Au-
ßerdem gehört die Erfahrung zu 
den Stärken der Mannschaft. Seit 
der Saison 2007/2008 spielt das 
Team im Wesentlichen als Spiel-
gemeinschaft Gymnasium Ber-
tolt Brecht/WSG (vorher bereits 
als Schulmannschaft) und seit 

2009  als WSG Schwarzenberg 
Wildenau zusammen. „Unsere 
mannschaftliche Geschlossen-
heit, ein relativ stabiler Stamm 
und die Tatsache, dass es bei uns 
keinen ‚Zickenkrieg‘ gibt,  zeich-
net uns seit Jahren aus“, so der 
Übungsleiter mit C-Lizenz.  Zu 
den tragenden Spielerinnen ge-
hören Kapitän Liane Speck und 
Catharina Kunzmann mit ihrer 

motivierenden Körpersprache. 
Außerdem zeichnet den Sechser 
und die Libera aus, besonders in 
Punktspielen taktische Vorgaben 
gut umzusetzen. Diese Lobes-
hymne soll aber nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass es in der 
flexiblen Spielgestaltung durch-
aus noch Reserven gibt. Wenn 
eine „gelernte“ Zuspielerin und 
eine Mittelblockerin zum Team 

stieße, würde das die Schlagkraft 
der Wildenauerinnen weiter 
erhöhen. Außerdem muss der 
Verjüngungsprozess gelingen  
Deshalb richtet sich der Trainer 
besonders an 15- und 16-jährige 
Mädchen, beim Dienstag-Trai-
ning in der Ritter-Georg-Halle 
oder am Freitag in der Sporthalle 
des Gymnasiums vorbeizuschau-
en. Auf der Homepage www.
schwarzenberg-volleyball.de gibt 
es weitere Vereinsinformationen.
Und wie ist die Sponsoren-Unter-
stützung. „Sponsoren? Die haben 
wir  leider nicht. Wir finanzieren 
uns weitgehend selbst, fahren 
mit eigenem Pkw zu den Aus-
wärtsspielen und sind über jeden 
Trikot-Satz glücklich“, erläutert 
Liane Speck. Ob sich da was ma-
chen lässt? Wer helfen möchte, 
rufe unter Telefon: 03774 505146 
an.  Vor diesem Hintergrund sind 
die erreichten Ergebnisse nicht 
hoch genug einzuschätzen. Ob 
die WSG Schwarzenberg Wil-
denau einmal auf Landesebene 
mitmischt, bleibt abzuwarten. 
Die Chancen stehen dafür gegen-
wärtig gar nicht so schlecht.  hjs 

Volleyballerinnen erwischen Traumstart
Team der WSG Schwarzenberg Wildenau trumpft bisher in der Bezirksklasse kräftig auf

Die WSG-Volleyballerinnenkönnen mit dem Saisonstart in der Volleyball-
Bezirksliga sehr zufrieden sein. Auf dem Foto fehlen Anna-Maria Leßke, 
Nadja Tänzler, Steffi Müller und Stefanie Nestvogel. Foto: H.-J. Schwochow 

Die Bilder einer Atlantik-
Kreuzfahrt

Schwarzenberg. Der EZV 
Schwarzenberg lädt am 25. 
Oktober zum Hutzenabend 
ein. Dieter Hunger berichtet in 
einer Dia-Show über eine At-
lantik- Kreuzfahrt sowie über  
das EZV-Sommerfest mit 135. 
Gründungsjubiläum des Ver-
eins. Der Beginn ist 18 Uhr in 
der Gaststätte „Zum Steiger“ am 
Schlossberg Seniorenheim in 
Schwarzenberg gegenüber der 
St. Georgenkirche.  red

Schwarzenberg. Bei den Flame 
Dancers aus Schwarzenberg gibt 
es neue und sehr interessante-
Tanzangebote.
Auf vielfachen Wunsch wird ein 
Mutti/Vati-Kind-Tanzen  ange-
boten. Dieser Kurs richtet sich 
an alle Mamas und Papas, de-
ren Kinder zwischen 1 ½ und 
3 Jahren alt sind und Interesse 
haben, sich mit ihren Kindern 
nach altersgerechter Musik zu 

bewegen und ihre Kleinen in ih-
rer frühkindlichen Entwicklung  
mit Musik und Bewegung zu un-
terstützen und zu fördern. 
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter der Telefonnummer:  
015155967495. 
Außerdem  gibt es endlich den 
Startschuss für Polefitness (Fit-
ness- und Tanzübungen an ei-
ner senkrechten Stange). Am 
16. November um 16 Uhr gibt 

es eine Präsentation durch die 
Trainerin Frau Müller. Der Kurs 
dazu startet am 20. November 
um 17 Uhr. Da diese Kurse nur 
mit wenigen Teilnehmern arbei-
ten können, lohnt sich die An-
meldung schon jetzt.  
Für wen die neuen Kurse doch 
nicht das Richtige sind, kann 
sich im Internet unter www.fla-
medancers.de über alle weiteren 
Tanzangebote informieren.  ks

Kurse für Polefitness und Familientanz
Neues im Verein Flame Dancers SZB e.V.

Der erste Teilabschnitt ab B 101 bis Einmündung Industriestraße wurde 
fertiggestellt und freigegeben. Mittlerweile wurde mit den Straßenbauarbeiten 
– 2. Teilabschnitt – ab Einmündung Industriestraße bis Einmündung Auer 
Straße begonnen. Der Abbruch der Fußwege und Borde sowie die Fräsarbeiten 
auf der Fahrbahn sind abgeschlossen. In die Gesamtmaßnahme  werden rund 
453.000 € investiert, worauf ca. 225.000 € Fördermittel entfallen.

Antonsthal. Die Kindermission 
Siegerland kommt mit ihrem 
„Roki-Treff“ nach Antonsthal. 
Kinder-Evangelist Hans-Jürgen 
Braun aus Siegen will in seiner 
„Kinderstube auf Rädern“ Mäd-
chen und Jungen ab sechs Jah-
ren auf kindgerechter Weise die 
frohe Botschaft von Jesus Chris-
tus nahe bringen. Lieder, Spiele, 
Basteln, Rätseln und spannen-

de Geschichten stehen auf dem 
Programm.
Der Hans-Jürgen Braun ist selber 
Vater von sechs Kindern und ar-
beitet seit 1989 mit christlichen 
Gemeinden in ganz Deutschland 
zusammen. In seinem Fahrzeug 
ist Platz für 50 Kinder. 
Der bunte Truck wird vom 28. 
bis 30. Oktober jeweils von 10 
bis 16 Uhr an der Schule in An-

tonsthal stehen. Die Kids erle-
ben hier ein Kinderprogramm 
mit dem Thema „Fahrschule 
für`s Leben“. Auch ein Mittages-
sen wird gereicht. Bereits am 27. 
Oktober um 10.30 Uhr findet in 
der Schulaula ein  Familiengot-
tesdienst mit anschließendem 
Brunch statt. Das Elterncafe lädt 
herzlich ein und ist ganzzeitlich 
geöffnet.  red

Kinderstube auf Rädern
„Roki-Treff“ macht in Antonsthal Station

Stadtführung in Schwarzenberg


